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Rath au s - Ko rre sp onde nz Wi en , 1 , N ovemb er 1S 4 0

Feierliche Eröffnung der städtischen Büchereien Nr « 36 und 19

Im Rahmen der Buch .voehe vAir de in den Vormittagsstunden des

1 , November 1940 von Stadtbeigeordneten Ing . Hanns Blaschke in;
Beisein von Kreisleiter Gebietsführer Kovarik und zahlreichen Orts¬

gruppen ! eitern des Kreises VIII die im 16 « Bezirk in der Kreit-

nergasse gelegene städtische Bücherei 36 eröffnet„
Nach den Einleitungsworten von Grebietsführer Kowarik , der

diese neue Bücherei seines Kreises als Zelle kulturellen Fort¬
schrittes auf das herzlichste begrüßte 9 ergriff Stadtbeigeordne¬
ter Ingo Blaschke zu einem umfassenden Rückblick auf die Entwick¬

lung der Volksbüchereien das Wort , wobei er die Unzulänglichkeit
der seinerzeit auf einer phrasenhaften Wohltätigkeit gegenüber dem
" niederen ” Volk beruhenden Vereinsbüchereien geißelte«

In einem Ausblick auf die Zukunft der städtischen Büchereien
betonte er * daß von nun an nach einem ganz bestimmten Planprogramm
der Aufbau der Wiener städtischen Büchereien vor sieh gehen wird,
daß 5 große Büchereien mit je 15 « 000 bis 20 . 000 Bänden vorgesehen
sind und daß etwa 30 Zweigbüchereien geschaffen werden sollen , die
mit den Hauptbüchereien organisch Zusammenhängen werden«

Anschließend an die Eröffnung der Bücherei in der Kreitnergas
ss erfolgte auch die Indienststellung der Bücherei 19 in der Sied¬

lung Hasenleiten . Diese kleine aber vorbildlich eingerichtete
Bibliothek hat an dem Platz , wo sie steht , ganz besonders wichtige
kulturelle Aufgaben zu erfüllau

Bei Gelegenheit dieser beiden Büchereieröffnungen sei noch¬
mals darauf hingewiesen , daß die städtischen Büchereien während der
Buchwo 'che vollständig kostenlos benützt werden können . Dies gilt
sowohl in Bezug auf die Entlehnung von Büchern als auch auf die
Aufnahme in den Kreis der Leserschaft
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